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LiEBE LESER*innEn

In eigener Sache

Auf die Plätze, fertig, los!

Was denn nun? Einerseits freuen wir uns, wenn die 
Sonne am wolkenlosen Himmel lacht und die Tempera-
turen steigen. Andererseits wünschen wir uns Regen, 
damit auf den Feldern und im Garten alles gedeiht und 
der Grundwasserspiegel nicht allzu tief sinkt. Sonne 
am Tag, Regen in der Nacht – und bloß keine schweren 
Gewitter, die das Wasser dorthin fließen lassen, wo es 
keiner braucht: in die Keller. Genau, so machen wir es.

Der Heilbronner Bezirks-Imkerverein, der Förderver-
ein für Kanusport in Böckingen e.V., die Gartenfreunde 
Klingenberg und die TG Böckingen, sie alle wünschen 
sich für ihre Veranstaltungen im Juni schönes Wetter. 
Wo und wann genau, erfahren Sie beim Durchblättern 
der vorliegenden Juni-Ausgabe des Blättles.  

Abgesehen vom Wetter gibt es noch andere Voraus-
setzungen für ungetrübte Fest- und Feierlaune. Zum 
Beispiel die, dass hier niemand Angst haben muss vor 
dem Einschlag einer Rakete oder dem Angriff einer 
feindlichen Drohne. Jaja, der Krieg in der Ukraine, er 
soll auch in dieser Ausgabe nicht unerwähnt bleiben. 
Weil es nach wie vor furchtbar ist, was dort (und auch 
an anderen Teilen der Welt) passiert. Feiern Sie nach 
Belieben. Aber vergessen Sie nicht, Verantwortung zu 
übernehmen, wo Sie können.

War noch was? Ach so, ja: Das Seeräuber Blättle wird 
50. Davon mehr in der nächsten Ausgabe.

Bis zum nächsten Mal, 
Michael Kiefer / Redaktion

Titelseite: Die Drachen sind los 
(Foto: Uwe Müller)

Apotheken-
Wochenend-Dienst
Juni / Juli 2023

Juni
Sa 17. Kreuz-Apotheke Sontheim, Tel. 251287
  Engel-Apotheke Heilbronn, Tel. 81580
So 18. Harfensteller Apotheke Wollhaus, Tel. 991990
Sa 24. Apotheke am Pfühlpark, Tel. 797460
So 25. Sicherer‘sche Apotheke, Tel. 07131 89071

Juli
Sa 01. Wartberg-Apotheke Heilbronn, Tel. 88 8100
So 02. Neckar-Apotheke HN-Böckingen, Tel. 380563
  Falken-Apotheke Weinsberg, Tel. 07134 2511
Sa 08. Harfensteller Apotheke Wollhaus, Tel. 991990
So 09. Apotheke im Staufenberg-Zentrum, Tel. 899055
Sa 15. Sicherer‘sche Apotheke, Tel. 07131 89071
So 16. Mörike-Apotheke Böckingen, Tel. 920509
  Sonnen-Apotheke Ellhofen, Tel. 07134 15391
Sa 22. Neckar-Apotheke HN-Böckingen, Tel. 380563
  Falken-Apotheke Weinsberg, Tel. 07134 2511
So 23. Apotheke am Gesundbrunnen, Tel. 8873448
Sa 29. Apotheke im Staufenberg-Zentrum, Tel. 899055
So 30. Adler-Apotheke Böckingen, Tel. 381003

  

Für die Ausgabe Juli 2023 gilt:
Redaktionsschluss   6. Juli 2023
Anzeigenschluss  7. Juli 2023
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IMMOBILIENVERKAUF IST PROFISACHE!

Uns kennen Sie nicht aus dem Fernsehen, 
uns kennen Sie aus der Region!

Büro Heilbronn • Tel. 07131 64 911-0 • heilbronn@garant-immo.de

KOMPETENT – EHRLICH – ERFAHREN – MENSCHLICH
Wir suchen derzeit fü r unsere vorgemerkten 
Kunden in Heilbronn und Umgebung:
• Ein- und Mehrfamilienhäuser bis rund 2 Mio. € fü r  
 regionale Investoren 
•  3- bis 4-Zimmer-Wohnung mit Balkon/Terrasse sowie  
 PKW-Stellplatz und Keller, Stadtbusanschluss
•  Reihenhaus oder Doppelhaushälfte mit Garten und  
 Garage fü r 4-köpfige Familie, gute Schulanbindung.

 Danke fü r Ihre Mithilfe!

Ihre Verena Mörgenthaler
Telefon 07131/64 911-22
v.moergenthaler@garant-immo.de

Seeräuber Blättle
Erscheinung: Juni
2-spaltig, 50 mm

FLOH
MARKT

AUF DEM 
BAUERNHOF

Bei jedem Wetter, 
draußen oder drinnen

Sonntag, 

18.06.2023
ab 12.00 Uhr

Bruhweg 20 
HN-Böckingen 
 

Wir freuen uns auf Euch.

Wir laden ein  
zum Stöbern bei 
Kaffee & Kuchen. 

Mit vielen Ständen 
bietet unser großer 
Hofflohmarkt alles 
für Kinder & 
Erwachsene  
&  Krimskrams. 
 
Von Privat an Privat
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LESERPOST

Rückmeldungen unserer Leser*innen sind uns jeder-
zeit willkommen. Sie spiegeln die Arbeit der Redaktion, 
transportieren persönliche Meinungen und liefern – wie 
in dieser Ausgabe – Informationen aus erster Hand. Wir 
behalten uns vor, Zuschriften zu kürzen, auszugsweise 
oder gar nicht abzudrucken. 

	Zur Anwendung einer gendergerechten Schreibweise 
im Seeräuber-Blättle seit Sommer 2021

Hallo Redaktions-Team,

mich würde interessieren, weshalb man entgegen der 
Meinung der großen Mehrheit der Bevölkerung den-
noch gendert und dadurch den Lesefluss hemmt.

Mit freundlichem Gruß
Daniel Schmid

(Anm. d. Red.: Hallo Herr Schmid, ich kann Ihnen nicht 
sagen, warum „man“ das macht, aber warum wir das 
machen, erläutere ich gerne. Für uns ist das Gendern 
eine Frage des Respekts vor Frauen und vor einer gesell-
schaftlichen Minderheit. Dass die von Ihnen angeführte 
„große Mehrheit der Bevölkerung“ damit ein Problem 
hat, hängt ganz sicher nicht nur mit der Liebe zur deut-
schen Sprache zusammen. Wir verbinden mit dem Gen-
dern keine politische Aussage, sondern Grundwerte wie 
Gleichheit und Gerechtigkeit. Ich würde nicht so weit 
gehen, die Gegner*innen des Genderns als patriarchal 
geprägte Starrköpfe zu bezeichnen, aber eine gewisse 
Unlust, Neues zuzulassen, unterstelle ich ihnen durchaus. 
In diesem Zusammenhang scheint mir auch das Problem 
mit dem Lesefluss eher ein vermeintliches zu sein.)

	Leserlob für das SLK-Klinikum am Gesundbrunnen

Hallo,

ich würde meinen Leserbrief mit der Überschrift „Ein 
Patient voll des Lobes“ versehen. Tatsächlich muss ich 
einmal eine Lanze brechen für die Beschäftigten auf der 
Station K6 Unfallchirurgie des Klinikums am Gesund-
brunnen. Vom Pfleger über die Schwestern bis hin zu 
Assistenzärzten und Ärzten sind sie für mich wahre 
Alltagshelden. Sie machen trotz Personalnot einen tol-
len Job! Aufrichtigen Dank an alle, die mich während 
meines OP-Aufenthaltes sehr fürsorglich betreut und 
versorgt haben.

Mathias Klein, Böckingen
(ein sehr zufriedener Patient)

Unsere Leser*innen haben das Wort

Briefe an die Redaktion
Willkommene Gelegenheiten, den kleinsten Heilbronner 
Stadtteil besser kennenzulernen, bieten zwei Veranstal-
tungen der Gartenfreunde Klingenberg e.V. am 24. und 
25. Juni 2023.

Die Gartenfreunde Klingenberg e.V. gibt es bereits seit 
1956. Mit seinen aktuell rund 80 Mitgliedern ist der 
Verein kein Schwergewicht in der Heilbronner Ver-
einslandschaft – aber allemal groß genug, um eine 
informative Führung und ein ordentliches Fest auf 
die Beine zu stellen.

Führung 
Samstag, 24. Juni, von 15:30 bis 17 Uhr. 
Thema: „Klingenberg durch Ort & Zeit – frühe Was-
serversorgung in Klingenberg“. 
Treffpunkt ist der Netto-Parkplatz in der Theodor-
Heuss-Straße am Ortsausgang Richtung Nordheim

Gartenfest
Samstag, 24. Juni, von 17 bis 24 Uhr. 
Für Bewirtung ist gesorgt.
Sonntag, 25. Juni, ab 10:30 Gottesdienst im Grünen, 
anschließend wieder Gartenfest (doppelt hält besser)

Text: Petra Bierwirth / Redaktion

Veranstaltungen der Gartenfreunde Klingenberg e.V.

Zu Gast bei Freunden

Anfahrt
Das Gelände der Gartenfreunde be-
findet sich Im Bruch, einer Abzwei-
gung von der Leingartener Straße 
unweit des Ortsausgangs Richtung 
Leingarten (zwischen Hofladen und 
Tennisanlage). 
Platz für einige Autos ist vorhanden, 
dennoch empfehlen wir die bequeme 
Nutzung des Stadtbusses oder des 
Fahrrades.

Unter dem Motto „Music was my first love“ will die TonArt, 
der gemischte Chor der Geselligkeit Böckingen 1844 e.V., 
am Samstag, den 8. Juli 2023 ihr Publikum im Bürgerhaus 
Böckingen begeistern.   

Das Publikum für eine Weile in die Welt der Musik 
entführen – das ist einmal mehr das erklärte Ziel des 
gemischten Chores TonArt der Geselligkeit Böckingen. 
Gemeinsam mit seinem Orchester unter der Leitung 
von Thomas Stapf möchte der Chor den Abend im Bür-
gerhaus zu einem besonderen Ereignis werden lassen. 
Dafür haben die Beteiligten ein ebenso stimmungsvolles 
wie facettenreiches Programm erarbeitet, das den musi-
kalischen Bogen von Mozart über Reinhard Mey bis zu 
Abba spannt. Ob auch das erstmals 1976 veröffentlichte 
Stück von John Miles, das dem Konzert sein Motto gibt, 
zu Gehör gebracht wird? Lassen Sie sich überraschen!

Tickets für 12 Euro sind im Vorverkauf bei allen 
Sänger*innen sowie bei der Ernst Keller GmbH in der 
Kappelstraße 40/1 in Alt-Böckingen erhältlich. Kurzent-
schlossene kaufen ihr Ticket an der Abendkasse. Der 
Saal im Bürgerhaus wird um 18 Uhr geöffnet, Konzert-
beginn ist um 19 Uhr.

Text: Petra Annecke / Redaktion

Gemischter Chor TonArt lädt zum Konzert

Music was my first love

TERMinE TERMinE

www.geselligkeit-boeckingen.degefördert durch die Stadt Heilbronn

Tickets: 12 €
Vorverkauf bei allen Sängerinnen u. Sängern sowie

Ernst Keller GmbH, Kappelstr. 40/1, 74080 HN-Böckingen
 oder an der Abendkasse

Samstag, 
8. Juli 2023
Bürgerhaus Böckingen

Beginn: 19:00 Uhr
Saalöffnung: 18:00 Uhr

was my first lovewas my first love

Bild
: F

ree
pik
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m

Konzert
Chor TonArt
& Orchester
Leitung:Thomas Stapf

15 Jahre
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Im Rahmen des Böckinger Seeräuberfestes fällt am 17. 
Juni 2023 um 13 Uhr der Startschuss für den Sponso-
renlauf der TG Böckingen. Für die Teilnahme an dem 
Lauf auf einem 700 Meter langen Rundkurs um das 
Bürgerhaus gibt es keine Beschränkungen. Wer mag, 
meldet sich an und kann mitmachen.  

Unter dem Motto „Laufen für die Nachwuchsför-
derung“ hofft die TG Böckingen auf eine möglichst 
hohe Zahl von Anmeldungen für ihren Sponsorenlauf. 
Bereits zwei Stunden vor der offiziellen Eröffnung des 
Böckinger Seeräuberfestes im Beisein von OB Harry 
Mergel startet der Lauf am 17. Juni 2023 um 13 Uhr. 
Die Ehrung der Sieger*innen wird dann im Anschluss 
an die Eröffnung stattfinden.

Wie sie den 700 Meter langen Rundkurs um das Bür-
gerhaus bewältigen, steht den Teilnehmer*innen offen. 
Rennen, joggen, walken oder spazieren gehen – alles ist 
erlaubt, sogar rückwärts gehen. Entscheidens ist nicht, 
dass man die 700-Meter-Strecke am schnellsten hinter 
sich bringt, sondern dass man sie so oft wie möglich 
läuft. Denn innerhalb einer definierten Laufzeit von 
einer Stunde können beliebig viele Laufrunden gedreht 
werden. Gefragt sind also weniger die Sprintstärke als 
vielmehr die Ausdauer.

Der Erlös aus den eingehenden Spenden kommt 
dem Förderverein für Wettkampfsport der TG Böck-
ingen zugute. Er versteht es als seine Aufgabe, 
Nachwuchsturner*innen des Vereins zu unterstüt-
zen, die häufig schon ab einem Alter von zehn Jahren 
an bundesweiten Wettkämpfen teilnehmen und ihren 
Vorbildern Antonia Alicke, Daniel Wörz oder Milan 
Hosseini nacheifern.  

Anmeldungen
.... bitte bis zum 15. Juni 2023 mit dem Meldeformu-
lar der TG Böckingen. Eine Nachmeldung ist auch am 
17. Juni 2023 ab 11 Uhr am Stand der Turnschule auf 
dem Seeräuberfest möglich. Weitere Informationen 
erhalten Sie nach E-Mail-Anfrage an geschaeftsstelle@
tg-boeckingen.com

Text: Ursula Bühler / Redaktion

Sponsorenlauf der TG Böckingen beim Seeräuberfest

Runden drehen
für den guten Zweck

TERMinE

Am 25. Juni 2023 von 11 bis 18 Uhr geht es im Bienen-
garten des Bezirks-Imkervereins e.V. unter anderem 
um unbegründete Ängste und berechtigte Sorgen. Am 
„Tag der Imkerei“ gibt es viel zu lernen über Bienen und 
deren Nutzen für uns Menschen – weit über die Honig-
produktion hinaus.

Warum stechen Bienen? Wann entdeckten die Men-
schen die Vorzüge des Honigs? Wie kommt über-
haupt der Honig aus der Wabe auf den Frühstück-
stisch? Und welche Bedeutung hat die Arbeit der 
Bienen eigentlich für das Überleben von uns Men-
schen? Diese und noch viel mehr Fragen werden am 
„Tag der Imkerei“ am 25. Juni im Bienengarten des 
Imkervereins Heilbronn beantwortet werden.

Bild unten:
Sie zählt zu den wichtigsten Nutztieren in der Land-
wirtschaft: die Westliche Honigbiene, lat. Apis mellifera 
(Foto: pixabay)

Imkerverein Heilbronn lädt zum „Tag der Imkerei“

Sonntag ist Summtag

TERMinE

Anfahrt
von Böckingen, gerne mit dem Fahr-
rad: Immer die Neipperger Straße von 
Alt-Böckingen in Richtung Klingen-
berg entlang, vorbei am Westfriedhof, 
nach rund 400 Metern auf der linken 
Seite ankommen.

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt: Die Sonthei-
mer Landfrauen reichen Kaffee und Kuchen, außerdem 
gibt es gebratene Wildschweinwürste, Kartoffeln mit 
Quark und bunte Salatplatten. Neben Bier und Wein 
steht eine Auswahl an alkoholfreien Getränken bereit.

Text: Torsten Eberhardt / Redaktion

Kontakt 
für mehr Informationen,  
Unterstützung und Beratung 
Tafelgeschäft per Barzahlung 
möglich

meinGoldonline OHG
Niederlassung Heilbronn
Stresemannstr. 58, 74080 HN
07131 1246171 (Festnetz)
0177 6023072 (mobil)
Gerhard Seidel
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Am Donnerstag, den 25.Mai 2023, fand an der Grüne-
waldschule der alljährliche Inlinertag statt. Bei strah-
lendem Sonnenschein wurde der Grüni-Schulhof in eine 
Inliner-Parkour-Landschaft verwandelt. Unter der Leitung 
von Herrn Ehmann vom Erlebnisteam ProSM wurde von 
den Schüler*innen zunächst ein Aufwärmprogramm mit 
Fallübungen absolviert. Danach durften die Inliner ange-
schnallt werden – und schon konnte es losgehen.

Rückblick: Inliner-Tag an der Grünewaldschule

Grüni kommt ins Rollen
An verschiedenen Stationen stellten die Kinder ihr 
Können unter Beweis und zeigten an der Rampe schon 
erste Tricksprünge. Die Anfänger*innen wurden in 
einem Starterkurs bei ihren ersten Fahrversuchen 
unterstützt. Am Ende des Tages drehten sie eigenstän-
dig und stolz ihre Runden im Schulhof. Es war schön 
zu sehen, wieviel Selbstvertrauen die Kinder an diesem 
Tag getankt haben.
 

Da Inliner fahren hungrig macht, spendete der Förder-
verein saftige Wassermelonen und kühle Getränke. Die 
Verteilung übernahmen die Eltern. Es war ein toller 
Tag, der allen Beteiligten ein Lächeln (und den einen 
oder anderen Schweißtropfen) aufs Gesicht zauberte.  

Danke an den Förderverein für die leckeren Melonen 
und erfrischenden Getränke, danke an alle Eltern, die 
auch beim An- und Ausziehen der Inliner und an den 
Stationen tatkräftig mitgeholfen haben, danke an Frau 
Mugele, die Elternbeiratsvorsitzende, für die umsich-
tige Organisation – und nicht zuletzt ein großes Dan-
keschön an unser Lehrer*innenteam, allen voran Frau 
Würth und Herr Ehmann. Durch die tolle Zusammen-
arbeit aller Genannten wurde dieser besondere Sport-
tag an der Grünewaldschule möglich gemacht. Wir 
freuen uns schon jetzt auf den Inliner-Tag 2024!

Text: Tina Schmitt / Redaktion

Fördert Koordinationsfähigkeit und Körpergefühl: Hockey auf Inlern (Foto: Grünewaldschule)
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14  Seeräuber Blättle Nr. 552, Februar 2022

Kapitel 7 – Die nächtliche Begegnung

„Waren da keine wilden Tiere?“, fragt Tinka und rückt näher 
an Papa heran. „Hm“, macht Papa, „vielleicht wurde das Kind 
mitten in der Nacht von einem komischen Geräusch geweckt. 
Als es sich aufgeregt umschaute, sah es im Mondschein, wie 
sich etwas an seinem Rucksack zu schaffen machte. Es war 
ein Goldhamster auf der Suche nach Nahrung.“ „Aber Papa, 
Hamster sind doch keine wilden Tiere!“, ruft Tinka erleich-
tert. „Bei uns nicht“, sagt Papa, „aber woanders schon.“ 

„Was ist dann passiert?“, möchte Tinka wissen. „Das Kind 
hat den Rucksack geöffnet, ein paar Brotkrümel herausgeholt 
und sie dem Hamster gegeben. Der hat sich brav bedankt 
und ihm zum Abschied etwas zugeflüstert.“ „Was denn?“ „Er 
hat dem Kind gewünscht, dass es gut ankommt.“ „Aber Tiere 
können nicht sprechen!“, sagt Tinka. „Dachte das Kind auch“, 
sagt Papa, „deshalb glaubte es am Morgen, als die Sonne auf-
ging, es habe nur geträumt. Doch dann bemerkte es, dass sein 
Rucksack noch offen war.“ Tinka überlegt. „Vielleicht hat es 
ihn am Abend vorher nicht richtig zugemacht...“ „Ja, viel-
leicht“, sagt Papa. „Was ist dann passiert?“, fragt Tinka. „Sie 
sind wieder losgelaufen, vor ihnen lag ein riesiger Berg. Als 
sie endlich oben ankamen, alle drei klatschnass geschwitzt – 
sahen sie zum ersten Mal das Meer.“ 

Kapitel 8 – Über das Meer

„Das Meer!“, ruft Tinka begeistert. „Ja“, sagt Papa, „alle drei 
haben sich gefreut und sind eilig den Berg hinunter geklet-
tert.“ „Bestimmt wollten sie baden“, sagt Tinka. „Vor allem 
wollten sie sich endlich mal wieder richtig waschen“, sagt 
Papa, „und dann so schnell wie möglich ein Boot haben.“ 
„Warum?“, will Tinka wissen. „Um übers Meer zu fahren, ans 
andere Ufer, in ein anderes Land. Einige Stunden später ha-
ben sie am Strand einen Mann getroffen, der ihnen für eine 
Menge Geld ein kleines Schlauchboot verkaufte. Das haben 
sie sich mit drei anderen Flüchtlingen geteilt, die auch über 
das Meer wollten. Schnell luden sie ihre Sachen ein und fuh-
ren los.“ 

„Boot fahren macht Spaß!“, sagt Tinka. „Ja“, sagt Papa, „wenn 
man bequem sitzt. Doch dieses Boot war so klein, dass alle 
stehen mussten, auch das Kind. Aber das Schlimmste kam 
erst noch.“ „Was denn?“, fragt Tinka. „Rabenschwarze Wol-
ken zogen auf, ein Sturm, es donnerte, es blitzte, die Wellen 
wuchsen zu mächtiger Größe, das kleine Boot begann wild 
hin und her zu schaukeln – “ „Papa!“, ruft Tinka ängstlich. 
„Keine Sorge“, sagt Papa, „ein silbrig glänzender Delfin hatte 
die Flüchtlinge entdeckt. Er kam schnell angeschwommen, 
nahm das Boot auf seinen Rücken und brachte es wohlbehal-
ten ans rettende Ufer.“ 

Fortsetzung im März-Heft
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Komplette
Bad-Gestaltung
Fliesen
Marmor
Naturstein
Verlegung
Balkone
Terrassen
Ausstellung
Beratung
Verkauf
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GARTENARBEIT
Gartenservice Vogelmann

Gartenarbeiten aller Art, Baumpflege, Winterdienst
Tel. und Fax: HN 8987499 oder 0151 41265841

Kleinanzeigen
ELEKTROHANDWERKSBETRIEB

Gute Auftragslage sucht altersbedingt 
Nachfolger – Monteur

firma.schuler@arcor.de

Lecker. Vielfältig.
Zuverlässig.
Malteser Menüservice

Auch an Sonn- und Feiertagen!

Haben Sie Lust auf eine Probewoche
(3 Essen für EUR 15,–)?
Weitere Informationen unter:

0800 3020103 (kostenlos) oder Tel. 07063 9339444

Neuauflage des Drachenboot-Cups im Juni 

Die Drachen sind los!
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GARTENARBEIT
Gartenservice Vogelmann

Gartenarbeiten aller Art, Baumpflege, Winterdienst
Tel. und Fax: HN 8987499 oder 0151 41265841

Kleinanzeigen

Am Samstag, den 24. Juni 2023, wird zum 18. Mal der 
traditionelle Böckinger Drachenboot-Cup ausgetragen. 
Schauplatz des Spektakels im Rahmen des Heilbron-
ner Lichterfestes ist der Alte Neckar in der Heilbronner 
Innenstadt. Vom Start an der Inselspitze oberhalb der 
Friedrich-Ebert-Brücke führt die Wettkampfstrecke 
über 160 Meter flussaufwärts zum Ziel an der Götzen-
turmbrücke.

Insgesamt 32 angemeldete Teams können sich über 
Vor- und Zwischenläufe für die jeweiligen Finale qua-
lifizieren. Natürlich werden mit Blick auf die hochmo-
tivierten Teilnehmer*innen spannende Rennen mit 
knappen Zieleinläufen erwartet. Verlierer*innen gibt es 
nicht wirklich, jeder Platz wird ausgefahren, jedes Team 
bekommt am Ende einen Pokal und nimmt an der Ver-
losung der Ehrenpreise teil.

Die Teams in den FUN-Klassen kommen hauptsäch-
lich aus der Region Heilbronn. Im Hochschul-Cup stel-
len sich vier Teams der Heilbronner Hochschulen dem 
sportlichen Wettstreit. In der Sportklasse starten ambi-
tionierte Drachenbootclubs aus Baden-Württemberg 
und Bayern. Die weiteste Anreise haben die Aktiven 
des Kajak-Klubs Rosenheim e.V.

Die Regatta beginnt um 11:45 Uhr mit den ersten Vor-
läufen. Die Finalrennen zur Ermittlung der Platzierun-
gen starten ab 15:40 Uhr und enden gegen 17:30 Uhr. 
Ab 18 Uhr finden die Siegerehrung und die Verlosung 
der Ehrenpreise bei der Musikbühne an der Götzen-
turmbrücke statt. Seit dem 15. Mai 2023 laufen die 
Trainings der teilnehmenden Teams, immer mit dabei 
waren und sind die erfahrenen Drachenboot-Trainer 
der Böckinger Neckardrachen. Zentrum der Vorberei-
tung ist das Bootshaus der Kanuabteilung des SV Union 
08 Böckingen e.V.

Veranstaltet wird der 18.Böckinger Drachenboot-Cup 
vom Förderverein für Kanusport in Böckingen e.V.

Text: Uwe Müller / Redaktion

160 Meter gegen den Strom – ein spritziges Spektakel (Foto: Uwe Müller)
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Ihr zuverlässiger Fachbetrieb seit 1970

Jürgen Fischer Malermeister
Ulmenweg 2 · 74080 Heilbronn

Telefon 07131 / 44114 · Fax 484772
J.Fischer.Maler@t-online.de

Dekorative 
Flächenbeschichtung
Malerarbeiten · Lackierungen
Tapezieren · Renovieren
Fassadenanstrich
Fassadengestaltung
Bodenbeläge
Wärmedämmverbundsysteme

l

 

l

l

l

l

l

l

Bioabfälle sind wertvolle Rohstoffe, aus denen Biogas 
und Kompost hergestellt wird. Die falsche Befüllung der 
Biotonnen ist dabei ein Problem, das die Entsorgungs-
betriebe jedes Jahr thematisieren. Trotzdem finden sich 
in zur Leerung bereitgestellten Biotonnen immer wieder 
sogenannte Störstoffe wie Restmüll oder Verpackungen 
aus Plastik und anderen Materialien. Die Verwertung 
dieser verschmutzten Bioabfälle kann von Kompost-
werken zurecht verweigert werden.

Hinweise zum richtigen Umgang mit der Biotonne

Riskieren Sie keine rote Karte

Bioabfall, der nicht ordentlich ver-
wertet werden kann, wird einer 
gesonderten Restmüllentsorgung 
zugeführt, die sich auf die Abfuhr-
gebühren aller Bürger*innen aus-
wirkt. „Um dies zu verhindern, 
werden Biotonnen gezielt kon-
trolliert und bleiben auch schon 
mal ungeleert stehen“, sagt Markus 
Hohmann von den Entsorgungsbe-
trieben der Stadt Heilbronn.

Nicht geleerte Biotonnen werden 
neuerdings mit einer roten Karte 
versehen, die Hinweise enthält, wie 
die Tonnen richtig befüllt werden 
und wie mit einer nicht geleerten 
Tonne zu verfahren ist. Biotonnen, 
die Störstoffe enthalten, können 
nachsortiert und dann ohne Stör-
stoffe am nächsten Leerungster-
min bereitgestellt werden. Ist eine 
Nachsortierung der Bioabfälle aber 
nicht möglich oder zu aufwändig, 
gibt es neuerdings die Möglichkeit, 
Abfuhrbanderolen für eine Sonder-
leerung zu kaufen. Diese Bandero-
len sind bei allen Bürgerämtern und 
im Technischen Rathaus bei der 
Abfallgebührenabteilung erhältlich 
und kosten je nach Behältergröße 
zwischen sieben und 28 Euro. So 
gekennzeichnete Biotonnen wer-
den wie Restmüllbehälter behandelt 
und entsprechend geleert.

Bereits seit einem Jahr werden 
monatlich rund 20.000 Bioton-
nen in Heilbronn am Leerungstag 
auf Störstoffe überprüft. Bei jeder 
Sammeltour wurden dabei rund 
zehn Biotonnen nicht geleert, weil 
sie ausschließlich Restmüll, Ver-
packungen oder andere Abfälle 
enthielten. Für die Kontrollen der 
Biotonnen ist ein Sammelfahr-
zeug im Einsatz, das mit speziellen 

In diesem Fall passt alles: Biotonnen-Leerung in Böckingen (Foto: Stadt Heilbronn / Artisa Zhegrova)

Detektoren ausgestattet ist. Stoßen 
sie in den bereitgestellten Bioton-
nen auf Störstoffe, so zeigen sie 
diese noch vor dem Leerungsvor-
gang durch einen Signalton und ein 
Alarmlicht an.

Keine Plastiktüten
zur Sammlung verwenden!
Nur wenige Regeln müssen beach-
tet werden, damit der Bioabfall gut 
verwertet werden kann. In die Bio-
tonne dürfen nur kompostierbare 
Abfälle wie Salat-, Gemüse- und 
Obstreste, feste Speisereste, Kaffee- 
und Teesatz (mit Filter), Eierscha-
len, Topfpflanzen, Schnittblumen 
(ohne Bindedraht), Haare, Federn, 
Papierservietten, Laub, Unkräu-
ter oder Grasschnitt. Nicht in die 
Biotonne gehören unter anderem 
Metalle, Glas, Kunststoffe aller Art, 
Getränkekartons, Staubsaugerbeu-
tel, Schadstoffe, Zigarettenkippen, 
Windeln, Kehricht und sonstiger 
Hausmüll. Auf keinen Fall dürfen 
die Bioabfälle in Plastiktüten ver-
packt in der Biotonne gesammelt 
werden. Das gilt auch für im Han-
del erhältliche biologisch abbaubare 
Plastiktüten. Diese werden in den 
Verwertungsbetrieben der Heil-
bronner Bioabfälle nur unvollstän-
dig zersetzt, sodass die Reste auf-
wändig aussortiert werden müssen 
und Plastikpartikel mit dem Kom-
post in den Boden und damit in die 
Nahrungskette gelangen können. 
Stattdessen können zum Verpacken 
der feuchten Bioabfälle Papiertüten, 
auch gebrauchte Bäckertüten, oder 
Zeitungspapier verwendet werden.

Text: 
Pressestelle der Stadt Heilbronn / 
Redaktion
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vrbank-hsh.de

Meine Stadt,

mein Viertel,

meine Bank.

Meine Bank 

der Regionen.

Jetzt auf das  

Hausbankprogramm 

umsteigen.               Bank

der Regionen.MeineSchon gehört?
Unsere Filiale in der
Schmollerstraße 
(neben EDEKA Ueltzhöfer)
ist wieder geöffnet.

Schauen Sie vorbei,
wir freuen uns auf Sie.


